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Inhalte
� Zu meiner Person

� Zu den Angeboten des Suchtbereichs in Hamm

� Zu der Entstehung der Drogenabhängigkeit und dar 
AufrechterhaltungAufrechterhaltung

� Angebote für Eltern/Angehörigen

� Aussagen von Patienten über Eltern

� Fragen



Einbindung der Eltern in die Behandlung

� Angebote der  LWL-Universitätsklinik Hamm für 
Suchterkrankungen. WWW.drug-out.de

� Krankenhausbehandlung

� Entzugsbehandlung 10 Betten  (A10)

� Doppeldiagnosestation 12 Betten (B2)

� Rehabilitationsbehandlung

� Entwöhnungsbehandlung  20 Betten (B1)



Einbindung der Eltern in die Behandlung

� Entwöhnungsbehandlung  (B1)

Alter  15-21� Alter  15-21

� Behandlungsdauer  26 + Verlängerung oder Adaption



Einbindung der Eltern in die Behandlung 

Droge

Person Umfeld



Einbindung der Eltern in die Behandlung

Droge; Informationen über: Wirkung; Nebenwirkung

Person; Interessen, Neugier, Charakter

Umfeld; Freunde, Gruppe der gleichaltrigen



Einbindung der Eltern in die Behandlung 

Eltern im Teufelskreis



Einbindung der Eltern in die Behandlung

� Wer  Kinder hat, und mit seinem/ihrem Partner /in  
im Konflikt  über  die gerade Angemessene  
Erziehungsstrategie  war,  weis  wie schwierig dieses 
sein Kann. Die Drogenabhängen Kinder  und sein Kann. Die Drogenabhängen Kinder  und 
Jugendlichen haben dieses, „System“ das Eltern sich 
uneinig sind Perfektioniert! 

� Sie Lügen, Klauen, Betrügen. 

� Sie Lassen die Eltern Rotieren, gegeneinander 
Kämpfen, sich gegenseitig Bloßstellen, 



Einbindung der Eltern in die Behandlung

� unser  Ziel für die Elternarbeit ist

� Ich bin Ok Du bist Ok

� Einüben von Neuen Umgang mit den Kindern

� Kommunikation

� Kognition

� Körperlichkeit

� Emotion



Einbindung der Eltern in die Behandlung

� XYZ Regel zur Kommunikation
� XYZ Regel: Du verhältst dich X; damit geht es mir Y; ich wünsche 

mir Z.
�

� Wichtig dabei ist; � Wichtig dabei ist; 
� X: Beziehe dich auf das Verhalten des Anderen, nicht auf seine 

Person.
� Y: Sprich von dir, eigene  innere Bilder, Reaktionen, Gefühle.
� Z: Sagen was du wirklich möchtest.
�

�

� „Du hast mich angelogen, das enttäuscht mich, sei bitte erlisch 
zu mir“!



Einbindung der Eltern in die Behandlung

� Konrad Lorenz:

„Gesagt ist noch nicht gehört“ “

„Gehört ist noch nicht verstanden“„Gehört ist noch nicht verstanden“

„Verstanden ist noch nicht Einverstanden“

„Einverstanden ist noch nicht angewendet“

„Und angewendet ist noch nicht beibehalten“



Einbindung der Eltern in die Behandlung

�Vereinbarungen  für  Heimfahrten.
� Verzicht auf Suchtmittelkonsum

� Vereinbarung über Umgang miteinander� Vereinbarung über Umgang miteinander

� Offenheit miteinander 

� Zeitliche und Inhaltliche Planung  
� von Freitag 14:30 bis Sonntag 18:00

� Heimfahrt Pläne.



Einbindung der Eltern in die Behandlung

�Elemente aus der Elternarbeit
� Anwesenheit bei der Aufnahme

� Telefonate mit den pädagogischen Mitarbeitern

� Gespräch mit den pädagogischen Mitarbeitern bei Besuchen

Reflektion der Heimfahrten: Schriftlich� Reflektion der Heimfahrten: Schriftlich

� Per Telefon
Gesprächen beim Abholen / Bringen

�

� Anrufe der KL. bei Regelübertretungen

� Angehörigengespräche

� Familientherapie

� Angehörigenseminar



Einbindung der Eltern in die Behandlung

�Familientherapie:
� Vergangenheit der Suchtmittelerkrankung 

� Kränkungen ; Verletzungen � Kränkungen ; Verletzungen 

� Transparenz der Gefühle und damit eine Linderung 
des Leides (bei beiden Parteien) zu bewirken. 

� Vergangenheit erstmal als eine Phase ansehen die in 
ihrer Dimensionen vorbei ist. 

� Was hat sich bereits seit der Entzugsbehandlung 
positiv verändert? An alle Teilnehmer!



Einbindung der Eltern in die Behandlung

� Angehörigen Gespräch:

� Informationen über Regeln

Abläufe� Abläufe

� Zeitliche Strukturen 
Taschengeld Regelung

� Freizeit Regelung

� Klärung persönlicher Fragen



Einbindung der Eltern in die Behandlung 

Beziehungsstörungen nach W. Winterhoff 2009

Partnerschaftlisch 
Kinder  werden aus der untergeordneten Rolle zwangsbefreit.

Projektion:
Eltern begeben sich unter  das Kind.

Symbiose:
Wenn Eltern ihre Psyche mit der ihres Kindes verschmelzen.



Einbindung der Eltern in die Behandlung 

Grenzen und deren Akzeptanz

Normal Wie soll es werden Drogen

?



Einbindung der Eltern in die Behandlung 

Fragen?Fragen?

�Danke für ihre Aufmerksamkeit


